
Nach La Palma zog mich die Finca Autarca 

La Palma –Vulkane, Erdbeben, Wanderer, Höhlen von Ureinwohnern. Mehr 
wusste ich bis vor zwei Jahren nicht von der Isla Bonita. Da war ich 73 und 
suchte ein Betätigungsfeld, das Sinn und Freude machen sollte. Freiburger 
Freunde aus der Transition Town Bewegung weckten mein Interesse am „urban 
gardening“. In Chicago, in Havanna und in Totnes in England und vielen anderen 
Orten wurde es praktiziert. Das Buch von Rob Hopkins „Energiewende“ - ein Eye 
Opener!Noch besser und mit vielen Praxisbeispielen: sein neues Buch 
„Einfach.Jetzt.Machen“. Jedenfalls schien „urban gardening“ eine sinnvolle 
Sache, gemeinschaftsstiftend, würde mir kreative und körperliche Aktivität und 
Gartengestaltung mit anderen im Freien erlauben. 

Mit einer kleinen Gruppe aus der Nachbarschaft suchte und fand ich ein 
brachliegendes Areal im „Öko-Viertel“ Vauban, auf dem wir beginnen wollten. Es 
gehörte dem „Verein für autofreies Wohnen Vauban e.V.“, denen gefiel diese 
Nutzung gut, Pacht mussten wir nicht zahlen. Uns schwebte vor, mit Menschen 
aus dem Stadtteil einen Gemeinschaftsgarten zu gründen – nach dem Modell des 
Prinzessinnengartens in Berlin. Aber wie das bei Stadtmenschen ist – wir hatten 
wenig Ahnung von urbanem Gärtnern.  Permakultur, Hügelbeete und Hochbeete 
waren uns zwar als Begriffe bekannt, aber wie in die Praxis umsetzen? Ich war 
jedenfalls begierig mehr darüber zu wissen und das umzusetzen: wo konnte ich 
das lernen? Eine Intensiv-Ausbildung in Permakultur-Design war angesagt: ich 
begann im Internet zu recherchieren.  

Eine Freundin, die schon oft auf La Palma war, schneite im Dezember 2013 bei 
uns herein und erzählte von einem Permakultur-Projekt auf La Palma: der Finca 
Autarca in Tinizara. Die Website matricultura.org versprach dann jedenfalls 
genau das, was ich suchte: ganzheitlich, erfahrene Leute, Theorie und Praxis! 
Hatten in s ieben Jahren erstaunlich vieles auf ihrer Finca umgesetzt!Ganz nach 
meinem gusto. Das schien geeigneter als alle anderen Projekte, die ich im 
Internet gefunden hatte. Ein Platz war noch frei, und kurzentschlossen startete 
ich im Januar 2014 nach La Palma. Für eine intensive Drei-Wochen Ausbildung in 
Permakultur-Design. Und belohnte mich dann noch im Februar mit einem Monat 
Urlaub in Puerto de Tazacorte. Und konnte danach einiges im „WandelGarten“ 
mit den anderen MitgärtnerInnen umsetzen. Die Herausforderung war natürlich, 
Permakultur an das klimatisch andere Umfeld und die Bedingungen in der Stadt 
anzupassen. Hier gibt es einen Einblick: 
http://ttfreiburg.de/mitmachen/urbanes-gaertnern/vauban. 

Seither liebe ich die Finca und die Insel! Kein Wunder, dass ich jetzt im Januar 
und Februar wieder hier bin mit meiner Frau und Freunden.Und im nächsten 
Jahr kommen wir zu fünft wieder! 

Falls Sie neugierig geworden sind: man kann die Finca Autarca im Februar 
besuchen. Vielleicht erleben Sie da bei einer eindrucksvollen Führung in 



deutscher Sprache live, wovon ich so begeistert bin. Erich und Barbara Graf 
laden ein am 

Montag, den 9.2. 15, um 11.00 Uhr  

Montag, den 23.2.15 um 11.00 Uhr.  

Dabei zeigen und erklären sieausführlich  

Gesunde Bienen siehe auch: www.resistantbees.com,  

Wiederaufforstungstrategien: Essbare Landschaften, Waldgarten-
Selbstversorgung,Samenfestes Saatgut, Urban Gardening 

Aufbau von Humus:TerraPreta, Pyrolyse, Bokashi, Biokläranlage, Wurmfarmen  

Integrale Landschaftsheilung: Herstellung von biologisch-dynamischen 
Präparaten,Wasser- und Mineralstoffkreis läufe, Retentionsteiche nach Sepp. 
Holzer, 

Freie Energie: Sonnenkochen,-dörren,-backen, Bioklimatisches Bauen, Biogas 
mit Küchenabfällen, u.v.m.  

NEU:Autarca experimentiert mit der GRoasisWaterboxx: Wiederaufforsten in 
Trockengebieten ohne Bewässerung!  

Dauer: 4-5 Std., 20 Euro/P, Kinder gratis, leckerer Imbiss inklusive 

Anmeldungen: 922 49 02 15, autarca@matricultura.org. 

Ort:Autarca, Zentrum für ökologische Lebensentfaltung : angewandte 
Permakultur, Tiefenökologie, matriarchale Subsistenzwirtschaft und integrale 
Landschaftsheilung. 
Fam. Barbara und Erich Graf, Camino La Ermita 26, Tinizara, La Palma 

 

Homepage: www.matricultura.org 

Hartmut Wagner 
www.hartmut-wagner.de 


